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Wissenskontinuität im Wandel 
Wie sich Unternehmen vor Wissensverlust schützen können 
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„Auch Zulieferer von ISO-
zertifizierten Unternehmen 
sollten ihr Wissen managen.“ 
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Wissen entscheidet über Erfolg und mehr 
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„Der Verlust von Wissen kann 
meistens vorhergesehen und 

verhindert werden.“ 
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„Wer will schon einen Mitarbeiter 
befördern, der an seiner beste-
henden Stelle unentbehrlich ist?“ 

Verantwortung für Wissensmanagement 
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i  Bewerten Sie das Wissensverlustrisiko �

ManagerInnen können das Wissensverlustrisiko in ihrem Arbeitsbereich bewerten.  

Der erste Schritt ist, für jede/n MitarbeiterIn – aufgrund des Anforderungsprofils, der Prozessanforderungen 

oder der persönlichen Einschätzung – das kritische Wissen zu beschreiben, dessen Verlust für die Organisa-

tion schmerzhaft wäre. Die Konkretisierung und Verschriftlichung schafft bereits Problembewusstsein.  

In Folge wird dieses Wissen anhand eines konkreten Bewertungsschemas beurteilt, wie stark die negative 

Wirkung des Wissensverlustes wäre und wie wahrscheinlich der Wissensverlust ist. In der Multiplikation da-

von ergibt sich ein klares Bild der Wissensverlustrisiken. 

In Folge wird ein Transferplan erstellt, um die Wissensverlustrisiken zu mindern, z.B. durch Dokumentation 

oder Training von MitarbeiterInnen, durch das Erschließen externer Wissensquellen für den Fall des Ausfalls 

oder Vereinfachung des wissensintensiven Prozesses oder Produktes. 

Nach der Durchführung dieser Maßnahmen ist das Risiko nochmals zu überprüfen. 


